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Titel 

Dringliche Informationsaufforderung - Situation an der Grundschule am Roten Berg (GS 31) 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

 

Auftrag aus der Sitzung des BuS vom 20.09.2017: Bitte um erneute Stellungnahme bezüglich 

abgeforderter Stellungnahme des Staatlichen Schulamtes Mittelthüringen und der 

Kreiselternvertretung - WV: BuS 01.11.2017 

 

Mit Schreiben vom 26.06.2017 und erneut vom 23.09.2017 beantragte das Staatliche Schulamt 

Mittelthüringen (SSA) die Durchführung der Aufhebung des Schulstandortes Grundschule 31 mit 

Ablauf des Schuljahres 2017/18. In einer seitens des Amtes für Bildung zusätzlich abgeforderten 

Stellungnahme, mit Datum vom 10.10.2017, erfolgte eine genaue Begründung zum Sachverhalt. 

Eine entsprechende Stellungnahme der Kreiselternvertretung wurde ebenfalls eingeholt und 

liegt der Verwaltung mit Datum vom 21.09.2017 vor. 

Sämtliche in diesem Vorgang relevanten Stellungnahmen sind in der diesbezüglich 

einschlägigen Entscheidungsvorlage DS 2101/17 anhängig und werden den Stadtratsmitgliedern 

und sachkundigen Bürgern vorgelegt. 

 

Sowohl das Staatliche Schulamt Mittelthüringen als auch die  Kreiselternvertretung teilten mit, 

dass die Beibehaltung von zwei Grundschulangeboten an einem Standort kritisch zu sehen ist 

und nicht befürwortet wird. Es wurden bildungspolitische Argumente aber auch  wirtschaftliche 

(Doppelstrukturen) und personelle Aspekte (Lehrermangel) benannt. Man fordert eine 

ressourcengerechte Entscheidung. Seitens der Verwaltung können keine fachlichen Gründe 

benannt werden, der Aufforderung des SSA nicht zu entsprechen.  

Das SSA teilte zudem mit, dass alle Lehrer und Erzieher ihre Bereitschaft zur Arbeit an der 

Gemeinschaftsschule 2 "Am Roten Berg" erklärt haben.  Weiterhin können alle Schüler, die derzeit 

die Grundschule 31 besuchen, nach einem "Auslaufprinzip" und somit nach dem bisherigen 

Konzept bis zum Ende der Grundschulzeit beschult werden. 

Im Rahmen der Zustimmung der Kreiselternvertretung zur Aufhebung der Grundschule 31 wird 

ergänzend darauf hingewiesen, dass sich bereits im Oktober 2013, im Rahmen der Erarbeitung 

des derzeit geltenden Schulnetzplans, kritisch bezüglich der bestehenden Beibehaltung von zwei 

Grundschulangeboten an diesem Standort geäußert wurde. 

 

 

Anlagen  

 

 

 

gez. Dr. Ungewiß 
 

12.10.2017 
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